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Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser,

wie heißt es so schön: Ein Bild sagt 
mehr als tausend Worte. Das gilt 
natürlich nicht immer - muss ich 
als ausgebildeter Zeitungsredak-
teur da entgegnen. Aber es gilt 
wahrlich nicht selten. So auch in 
unserer Vereinszeitung: Exakt 
40 Fotos werden in dieser Aus-
gabe des Sport-Reports gedruckt. 
40 Fotos, die zeigen, dass unser 
Verein lebt, dass die Mitglieder 
mit Spaß und Freude ihrem Sport 
nachgehen. 40 Fotos - inklusive 
des Titelfotos, für das einmal 
mehr Claudia Görg verantwortlich 
zeichnet. Ihr sei an dieser Stelle 
noch mal ein besonderes Danke-

schön gewidmet, denn auch bei 
der Vereinszeitung des VfR Ein-
tracht Koblenz gilt eines: Der 
erste Eindruck zählt. Und der ist, 
seitdem die Titelseite des Heft vor 

nunmehr zweieinhalb Jahren neu 
gestaltet wurde, nicht nur meines 
Erachtens ein weitaus besserer. 
Und das liegt nicht zuletzt an den 
professionellen Fotos, die Claudia 
uns “geschossen” hat. 

Die Bilder sprechen lassen: Das 
mache ich in jeder Ausgabe der 
Vereinszeitung gern. Ich freue 
mich daher über jedes Foto, das 
mir zugesendet wird - gern auch 
von Ihnen, liebe Mitglieder!

Viel Vergnügen bei der Lektüre - 
und beim Betrachten der Fotos - 
wünscht Ihnen allen

Frank Jellinek
Pressewart

Neuer Vereinsbus - 
Sponsoren gesucht

Seit wenigen Wochen verfügt 
der VfR Eintracht Koblenz über 
einen neuen Vereinsbus. Der Bus 
kann - wie zuvor auch - genutzt 
werden, um beispielsweise zu 
Meisterschaftsspielen zu fahren. 
Ansprechpartner ist Martin Hem-
mersbach, der telefonisch unter 
0261/29610919 und per 
E-Mail unter martin-hemmers-
bach@arcor.de zu erreichen ist. 

Darüber hinaus sucht der VfR Ein-
tracht noch nach Sponsoren, die 
mit einem überschaubaren finan-
ziellen Engagement zur Finan-
zierung des Busses beitragen. 
Symbolisiert wird diese Unterstüt-
zung durch Werbeaufkleber, die 
auf dem Bus angebracht werden. 
Ansprechpartner in dieser Ange-
legenheit ist der 2. Geschäftsfüh-
rer des VfR, Frank Jellinek - er ist 
per Telefon (0261/2935985) 
und E-Mail (Frankjellinek@t-online.
de) erreichbar.

Alles, was Ihr Eingang 
braucht.

Siedle Select

ANZEIGE

Elektro Einzelhandel Dieter Jahn
Handel & Dienstleistung

 Infos unter 0177/5116442
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Hallo liebe   
Badmintonfreunde 
und Vereinsmitglie-
der,

Am 13. Mai trafen wir 
uns zur Mannschaftssit-
zung der Senioren im Ver-
einsheim und berieten 
die Saison 2011/2012. 
Wir werden wieder mit 
einer Mannschaft und 
mit bewährter Beset-
zung starten. Die endgül-
tige Staffeleinteilung zur 
RMM 2011/2012 steht 
noch nicht fest, dennoch 
ist sicher, dass wir in der 
Bezirksliga Ost spielen 
werden. 
Nun der wichtige Hinweis 
auf unsere Hallenzeiten 
in den Sommerferien 
(27. Juni bis 05. August). 
Zeiten sind für uns 
reserviert: Wir können 
mittwochs und freitags 
in der Zeit von 20 bis 
22 Uhr die „Große Halle“ 
nutzen. Allerdings ist zu beachten, 
dass die Halle aufgrund von Reini-
gungsarbeiten vom 03. August bis 
05. August geschlossen wird. So 
ist dann ab Mittwoch, 10. August, 
wieder Normalbetrieb im Jugend- 
und Senioren-Training angesagt.

Bericht aus dem Jugendbereich
Nach dem ich drei Monate das 
Jugendtraining vertretungsweise 
übernommen hatte, haben nun 

Volker Müller und Jens Gebauer 
wieder das Jugendtraining über-
nommen. Jens ist übrigens nach 
zwei Wochenendschulungen 
wieder im Besitz der Trainerlizenz. 
Prima, mein Glückwunsch!
Am Samstag, 11. Juni, hätte die 
Jugend an der Offenen Stadt-
meisterschaft Mayen teilnehmen 
können. Leider war der Termin 
durch die Feiertage sehr ungün-
stig und die „Vorlaufzeit“ zu knapp. 
Wir werden im kommenden Jahr 

bestimmt wieder dabei sein. 
Am Mittwoch, 15. Juni, 
wurde das Jugendtraining 
für die Zeit der Sommer-
ferien mit einem zünftigen 
Eisessen beendet.
Hier nun zwei Berichte von 
Jessica Landen zum Hex-

ennachtturnier und zum 
Andernacher Bier-Cup.

Das Hexennachtturnier
Am 30. April war es wieder 
so weit: Das legendäre 
Hexennacht-Turnier lud 

wieder zu einer sportlichen Nacht 
ein. Nachdem der VfR zwei Jahre 
Pause eingelegt hatte, waren die 
Spieler des Vereins in diesem 
Jahr wieder am Start. Bei dem 
reinen Mixed-Turnier traten Jes-
sica und Daniel, Rebecca und 
Matze, Philipp und Daniela sowie 
Ingo mit einer zugelosten Dame 
an.
Hatte das Turnier in den ver-
gangenen Jahren mit sinken-
den Anmeldungen zu kämpfen, 
war in diesem Jahr wieder ein 
ordentliches Teilnehmerfeld 
zusammengekommen. Nach 
vielen – auch VfR-internen – Duel-
len endete das Turnier um 3.00 
Uhr in der Nacht mit der Heim-
fahrt oder der Übernachtung im 
Zelt und VW-Bus direkt hinter 
der Halle - ganz traditionell. Das 
Turnier gilt als Fun-Turnier - auf 
Platzierungen kam es daher nicht 
an... Alles in Allem können die 
Spieler/Innen auf einen schönen 
Abend zurückschauen und freuen 
sich auf das nächste Jahr beim 
Hexennachtturnier!

Jugendwart der 
Badminton-
abteilung:

Jann Christians
Geisbachstr. 3 
56072 Koblenz
Telefon: 0261/52551
E-Mail: jann.christians@
t-online.de

Folgende namentliche Meldung wird an den BVR erfolgen:

Pos. Herren			   Pos. Damen

	

 1  Koerfer, Alexander		  1  Landen, Jessica

 2  Wypior, Peter			   2  Scholz, Rebecca

 3  Cornel, Daniel			   3  Müller, Saskia

 4  Migliarina, Ingo			  4  Roessel, Ingrid

 5  Kockelmann, Christian	 5  Maschke, Daniela

 6  Landen, Stephan	

 7  Möckel, Philip	

 8  Gebauer, Jens	

 9  Christians, Jann	

10  Haeger, Uwe	
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Der Andernacher Biercup
130 Paarungen an zwei Turnier-
tagen, Mix und Doppel in je drei 
Klassen - das ist eine erfolgreiche 
Turnierbilanz, die sich sehen 
lassen kann. Am 21./22. Mai fand 
wieder der Andernacher Biercup 
statt. Haben andere Turniere 
mehr und mehr Probleme, die 
Spielerlisten zu füllen, erfreut sich 
dieses Turnier großer Beliebtheit 
und sorgte auch in diesem Jahr 
wieder für eine volle Halle. Unter-
teilt in A-Klasse, B-Klasse und 
eine Fun-Klasse, spielten die Teil-
nehmer auf Feldern, die nach den 
in der Halle vertretenen Geträn-
ken benannt waren: Desperados, 
Bitburger, aber auch (bei 30° C 
und gefühlten 90% Luftfeuchtig-
keit unabdingbar) Mineralwas-
ser. Die Mannschaftsmitglieder 
Jessica Landen und Rebecca 
Scholz traten beim Damendop-
pel in der B-Klasse an wie auch 
Daniel Cornel und Ingo Miglia-
rina bei den Herren in Klasse B 
spielten. Daniel und Ingo spielten 
hierbei das erste Mal gemeinsam 
ein Turnier und konnten dennoch 
in der recht stark aufgestellten 
B-Klasse gut mithalten.

Ich wünsche allen einen 
schönen Sommer und 
erholsame Sommerfreien.

So long 
Euer Abteilungsleiter Badminton

Jann Christians

Die Männer beim Andernacher Biercup (ganz oben); Danny und Philip 
(oben links); Ingo (oben rechts); Ankunft und grillen (unten).
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Vorfreude aufs Turnier (ganz oben links); die Damen-Konkurrenz (ganz oben rechts); Matze als “Überrascher” 
(oben links); Matze mit Bus (oben rechts); “Guten Morgen!” (unten links); der Super-Grill (unten rechts).
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Abteilungsbericht

In Urmitz fand Ende März 
das „1. Bahnhöfer Durch- 
einander“ statt. 20 
Teams à drei Spieler 
traten an. Jeder spielte 
ein Tète à Tete, zwei  
Doublette und ein Triplette 
(jedes Spiel mit neuem 
Partner). In der Teamwer-
tung belegten unsere Ver-
treter: Nora S. zusammen 
mit den Niederbergern  
Thierry D. und Thomas 
Sch. den zweiten und Edith 
S., Gabi und Franz G. den 
dritten Platz.. In der Einzel-
wertung erreichte Nora 
S. den fünften, Franz G. 
den sechsten, Gabi G. den 
zehnten und Edith S. den 
elften Platz..
Bedenkt man die große 
Teilnehmerzahl – darunter 
auch Ligaspieler – ein 
respektables Ergebnis.  
 

Der Sternmarsch 
anlässlich der BUGA-
Eröffnung am 16. April 
brachte uns Bouler 
zusammen mit anderen 
Karthäusern, Stolzen-
felsern und Teilnehmern 
aus der südlichen Vorstadt 
zum Deutschen Eck. Für 
den rechten Schwung 
sorgten die „Pfeifer und 
Trommler“ und der „Fan-
farenzug Grün-Gelb“. Fast 
nicht zu glauben, dass der 
große Sportverein VfR nur 
durch uns Bouler und zwei 
Akteure aus der Turnab-
teilung vertreten war!
Unser  Schauboulen, 
jeden ersten Montag im 
Monat auf dem Festung-
splateau, findet regen 
Zuspruch. Unter fachkun-
diger Anleitung macht 
den Interessierten die 
„Schweinchenjagd“ echten 
Spaß. 
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Die wunderschöne Umgebung 
und das (meist) schöne Wetter 
unterstützen die Veranstaltung 
aufs Angenehmste.

Am 04. Juni  wurde in Bad Bre-
isig bei der „Offenen Stadtmeis-
terschaft“ um Punkte gekämpft. 
39 Teams (wieder Ligaspieler 
dabei) traten gegeneinander an, 
und unsere Vertretung, Edith S. 
und Nora S., belegte einen guten 
neunten Platz.

Für den 15. Juli sind wir von den 
„Niederberger Wuzzetreibern“ 
zum „1. Mitternachtsturnier“ und 
am 10. August zum „1. Schängel 
Cup 2011“ eingeladen – und da 
sind wir sicher wieder mit von der 
Partie!

Christiane Schaal

ANZEIGE
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Der VfR gratuliert zum Vereinsjubiläum:

Name			   Eintritt		 Jahre

Gerd Ambos 			  01.04.1981	   30
Klaus Dutschke		  01.04.1981	   30
Thomas Schmidt		  01.06.1981	   30
Sigrid Pflüger			  01.06.1981	   30
Peter Reising			  01.04.1986	   25
Jürgen Otte			   01.04.1986	   25
Stanimir Malicic		  01.04.1986	   25
Edelgard Tukker		  01.05.1986	   25 
Ralph Erhard			   01.06.1986	   25
Jürgen Kroop			  01.06.1986	   25
Manfred Luxem		  01.04.1991	   20
Peter Senger			  01.04.1996	   15
Sven-Patrick Leufgen		  01.04.1996	   15
Achim Herz			   01.05.1996	   15
Karoline Walter-Herz		 01.05.1996	   15
Sebastian Herz		  01.05.1996	   15 
Julian Kröll			   01.06.1996	   15
Jörg Roth			   01.04.2001	   10
Jan Niklas Schulz		  01.05.2001	   10
Tim Horzinek			   01.05.2001	   10
Philip Moeckel		  01.05.2001	   10
Dominic Piquardt		  01.06.2001	   10
Björn Thore Leonhard	 01.06.2001	   10
Juri Fathepour		  01.06.2001	   10
Rafael Jendros		  01.06.2001	   10 
Rudolf Oster			   01.04.2006	     5

Name			   Eintritt		 Jahre 
Sophie Oster			   01.04.2006	     5
Henry Marx			   01.04.2006	     5
Heike Ruf			   01.04.2006	     5
Susanna Thomas		  01.04.2006	     5
Pascal Thomas		  01.04.2006	     5
Maurice Thomas		  01.04.2006	     5
Iris Wetterauer-Pospich	 01.04.2006	     5
Nele Pospich			   01.04.2006	     5
Stefan Schröder		  01.04.2006	     5
Matthias Grzesko		  01.04.2006	     5
Finn Brunner			   01.05.2006	     5
Christoph Bernhard		  01.05.2006	     5
Maximilian Dietrich		  01.05.2006	     5
Irene Radermacher		  01.05.2006	     5
Bernd Hardt			   01.05.2006	     5
Kevin Spitzley			  01.05.2006	     5
Thomas Reißig		  01.05.2006	     5
Manfred Conen		  01.05.2006	     5
Sabine Neis			   01.05.2006	     5
Sandra Assemacher		  01.05.2006	     5
Manfred Perneg		  01.05.2006	     5
Jonas Scherhag		  01.05.2006	     5
Harry Burkhardt		  01.05.2006	     5
Manfred Bonk		  01.06.2006	     5
Eva Kimmel-Greve		  01.06.2006	     5
Juline Lung			   01.06.2006	     5
Regina Thum			  01.06.2006	     5
Katharina Ringel		  01.06.2006	     5
Manuel Maaß 		  01.06.2006	     5

ANZEIGE
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Abteilungsbericht 

Mit nur wenigen Sätzen 
möchte ich in meinem 
Bericht auf das Erreichte 
der letzen Saison einge-
hen. 

Im Seniorenbereich ist 
trotz guter Ergebnisse 
der Aufstieg für keine der 
Mannschaften erreicht 
worden. Es kann nicht 
tröstend sein, dass in den 
letzen Jahren mit erreich-
ten 61 Punkten der Auf-
stieg drin gewesen wäre. 
Das erhoffte Ziel, Aufstieg 
der 1. Mannschaft in die 
Kreisklasse A, wurde nicht 
erreicht. Die weiteren 
Seniorenmannschaften 
belegten gute Mittelplätze 
in der Kreisliga D. 

Im Jugendbereich wurde 
durch die D1-Jugend ein 
erfreulicher Staffelsieg 
errungen.

Wenn auch nicht 
überall die erwar-
teten Ergebnisse 
eingetreten sind, 
so möchte ich auf 
diesem Wege noch-
mals allen Trainern, 
Übungsleitern und 
Betreuern meinen 
Dank aussprechen 
für Eure Arbeit und 
für Euren Einsatz, 
den Ihr in der letzten 
Saison zugunsten 
des VfR Eintracht 
Koblenz geleistet 
habt. Mit diesem 
Dank verbinde ich 
auch die Bitte, dieses 
Engagement auch 
für die neue Saison 
beizubehalten.
Besonders Dank 
sagen möchte ich 
aber den Train-
ern und Betreuern 
Heinz-Peter Zirwes, 

Jörg Burdziak, Michael Schüler, 
Tim Gebhard und Franz Becker 
für ihre über Jahre geleistete 
Arbeit für den Verein und hoffe, 
dass sie auch weiterhin, „wenn es 
brennt“, der Abteilung zur Verfü-
gung stehen werden. Diese vier 
Übungsleiter scheiden mit Ablauf 
der Saison 2010/2011 aus dem 
„aktiven Dienst“ aus.

Jürgen Otte

Am 30. April 2011 feierte 
unser Abteilungsmitglied Heinz 
Benzing (Foto oben) seinen 80. 
Geburtstag. Er ist Mitglied im 
VfR Eintracht Koblenz seit dem 
01. Januar1954 und schnürte 
hier im seinem Verein selbst die 
Fußballschuhe über lange Jahre. 
Zusammen mit Jürgen Trabandt 
trainierte er mit großem Erfolg 
Jugendmannschaften und stieg 
in den 70/80er-Jahren mit der 
A-Jugend in die Gruppenliga auf.
Wir wünschen ihm für die Zuku-
nft Gesundheit und alles erden-
klich Gute. 

Am 22. Juni 2011 wurde der Jugendleiter und 
langjährige Schiedsrichter unseres Vereins, Martin 
Hemmersbach (rechts), beim Vereinsvertretertag 
des Kreises Koblenz mit der DFB-Verdienstnadel 
ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch!
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Am 14. Mai führte die Fußballabteilung des VfR Eintracht Koblenz in 
Kooperation mit den Grundschulen der Karthause den 3. Aktionstag 
auf dem Mini-Spielfeld an der Rüsternallee durch. Im Mittelpunkt stand 
dieses Mal der Mädchenfußball. Rund 40 Mädchen beteiligten sich an 
dieser Aktion, die ihren Höhepunkt in den Spielen „Vater/Mutter und 
Kind“ fand. Mit Pokalen, Urkunden und der Verleihung von 35 Fußbal-
labzeichen endete dieser Aktionstag, der wie immer durch Peter Degen 
hervorragend durchgeführt wurde. 

Am 10. Juni 2011 wurden in einer kleinen Feierstunde auf dem Gelände des „Neuen Sportplatzes“ die Bewilligungs-
bescheide für den Bau des neuen Sportplatzes und für den Bau des Umkleidegebäudes durch den Innenminister 
des Landes Rheinland-Pfalz, Roger Lewentz, an die Stadtverwaltung und den Vorstand des VfR Eintracht Koblenz 
übergeben. In Anwesenheit des Oberbürgermeisters und der Bürgermeisterin der Stadt Koblenz, Herrn Serger 
von der Dienstaufsichtsbehörde, einiger Stadtratsabgeordneter und Vertretern des VfR Eintracht Koblenz, wurde 
dieses Übergabe durch den Minister und Vertreter der Stadt als endgültiger Durchbruch für den Bau des neuen 
Sportplatzes hervorgehoben. Der Baubeginn ist am 5. Juli erfolgt, am 14. Juli zudem der „erste Spatenstich“.

Toller Erfolg für die erste D-Jugend-
Mannschaft: Sie wurde in der Leis-
tungsklasse mit neun Siegen aus 
zwölf Spielen Staffelsieger.
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Am 17. Juni wurde 
im Rahmen unserer 
Turnierwoche ein 
D-Jugend-Turn ier 
durchgeführt. Von 
Martin Hemmers-
bach und Peter 
Durst hervorra-
gend geleitet, wurde 
dieses Turnier ein 
echter „Renner“, 
denn wir konnten 
technisch hervor-
ragende Spielzüge 
der Mannschaften 
bewundern. 

Da die teilnehmen-
den Mannschaften in 
die Rolle der großen 
e u r o p ä i s c h e n 
F u ß b a l l v e r e i n e 
schlüpften (1. FC 
Köln nahmen wir aus 
Gefälligkeit zu Martin 
mit hinein), wurde 
dieses Turnier, an 
dem Barcelona, 
Madrid und weitere 
Spitzenclubs teilnah-
men, vom 1. FC Köln 
(FV Engers) gewon-
nen. 

Auch unsere Kleinsten schlüpften in die Rolle der großen Fußballklubs. Mit T-Shirts ihres europäischen Großver-
eins marschierten sie am 19. Juni in das große „VfR-Stadion“ ein. Schön aufgereiht wurden ihnen hier die letzten 
Informationen durch die Turnierleiter Peter Degen und Kristof Arenz mitgeteilt (Foto oben). In diesem großen 
Champions-League-Finale setzte sich nicht der große Favorit, TuS Koblenz, als Turniersieger durch, sondern in 
einem packenden Endspiel gewann (Foto links unten) der AC Mailand (1. Mannschaft der SG Lahnstein) gegen 
Ajax Amsterdam (TuS Koblenz). Foto rechts unten: Ein schönes Bild und ein kleiner Mann, der sich nachweislich 
eine halbe Stunde so allein beschäftigte.
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Am Am 21. Mai wurde durch die 
Fußballabteilung des VfR Eintracht 
Koblenz ein Vorrundenturnier für 
den DANONE-Nations-Cup durch-
geführt. Hier bewarben sich im 
fairen Wettkampf 25 Vereine 
und Schulen um die Teilnahme 
an dem Deutschland-Finale, das 
am 28. Mai in Wiesbaden aus-
getragen wurde. Sieger unseres 
Vorrunden-Turniers wurde die 
Sportgemeinschaft Wetzlar.

Ohne die vielen Helfer einzeln aufzuführen, gebührt 
diesen mein besonderer Dank. Schämen sollten sich 
jedoch die, die ihre Hilfe zugesagt hatten, aber bis 
heute nicht erschienen sind.

Bereits um 10 Uhr lief der Ball 
am Samstag, 18. Juni, für die 
E-Jugend-Mannschaften. Genau 
wie bei der D-Jugend am Vortag 
schlüpften hier unsere gemel-
deten Teilnehmer die Rolle der 
großen Fußballklubs Europas. 
Auch hier konnten wir spannende 
und technisch hochstehende 
Spiele bewundern. Im Endspiel 
standen sich dann Manches-
ter United (1. Mannschaft des 
VfR Eintracht Koblenz) und Real 
Madrid (FC Urbar) gegenüber. 
Auch wenn die entscheidenden 
Spiele dieser Saison alle vom FC 
Urbar gewonnen wurden, setzte 
sich hier die Mannschaft des VfR 
Eintracht durch und wurde damit 
verdienter Turniersieger.

In einer kleinen Feierstunde zum Abschluss der 
Saison 2010/11 gilt der Dank den Verantwortli-
chen der beiden Senioren-Mannschaften des VfR 
Eintracht Koblenz.
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Zum ersten Mal führte die Fußballabteilung einen Jugendwettbewerb außerhalb des normalen Fußballgesche-
hens durch. Zu diesem Wettbewerb, bei dem auch die Grundschulen zur Teilnahme aufgefordert waren, konnte 
als Siegerarbeit dieses Plakat herausgestellt werden. Es zeigt den Leidensweg der Karthäuser mit ihrem Sport-
platz. Als Sieger aus dem Jugendwettbewerb 2011 gingen Paul Schmidt, Lukas Butscher und Jan Goos hervor. 
Herzlichen Glückwunsch zu Eurer hervorragenden Arbeit! Wir haben vor, diesen Wettbewerb auch im Jahre 
2012 durchzuführen.

Hier verab-
s c h i e d e t 
sich Franz 
B e c k e r 
von seiner 
Mannschaft 
und gibt den 
Staffelstab 
an seinen 
Nachfolger 
T h o m a s 
H ü r t e r 
weiter.

Bei der Saisonabschuss-
feier wurde Stephan Rein 
als Aktiver Spieler aus 
den Reihen der 1. und 2. 
Mannschaft verabschie-
det. Als Trainer der 2. 
Mannschaft bleibt er uns 
aber erhalten. 
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Bericht der Schachab-
teilung

Die Saison 2010/11 liegt 
nun hinter uns, und die 
Vorbereitungen auf die kom-
mende Saison laufen auf 
Hochtouren. Wenn auch 
nicht alle unserer sehr hoch 
gesteckten Ziele erreicht 
werden konnten, so können 
wir mit dieser Saison doch 
mehr als zufrieden sein. 
Bei neun angetretenen 
Mannschaften in fünf Spiel-
klassen gab es drei Auf-
stiege und keinen Abstieg! 

Unsere erste Mannschaft 
schaffte es vom Start weg 
das Feld zu dominieren und 
verzeichnete zum Schluss 
sieben Siege, ein Unentsch-
ieden und nur einen Verlust. 
Zwar hatte der Zweitplatzierte am 
Ende ebenfalls 15 Mannschaft-
spunkte, aller-dings hatten wir 
eine 20 Prozent höhere Ausbeute 
bei den Brettpunkten, was einem 
zusätzlichen 8:0 entspricht. Eine 
äußerst solide Mannschafts-leis-
tung, zu der unsere jungen Nach-
wuchsspieler als auch die alten 
„Haudegen“ beitrugen. So spielen 
wir nun in der kommenden Saison 
2011/12 in der 1. Rheinland-
Pfalz-Liga.

Auch unsere zweite Mannschaft 
konnte überraschen und legte 
einen Start-Ziel Sieg hin. Bis auf 
einen Ausrutscher in der fünften 
Runde gab es nur Siege, und das 
sicherte zum Ende den ersten 
Platz und den Aufstieg in die 2. 
Rheinland-Pfalz Liga. Das hätten 
wir uns zum Saisonstart sicher 
nicht träumen lassen.

Denn dritten Aufstieg schließlich 
machte unsere Nachwuchs-

mannschaft unter der Führung 
von Henning Laßmann in der 
B-Kreisklasse perfekt. Sie domini-
erte mit einer tollen Leistung von 
Anfang an das Feld und gewann 
schließlich mit 4 Mannschafts-
punkten Vorsprung. 

Unsere zweite Mannschaft in 
dieser Klasse musste noch Leh-
rgeld bezahlen, hatte aber auch 
positive Ergebnisse, die für die 
kommende Saison mehr ver-
sprechen.

Unsere Mannschaften in 
der A-Kreisklasse mit den 
Mannschaftsführern Bern-
hard Höll und Peter Riedel 
kämpften erfolgreich gegen 
den Abstieg. Hier hatten 
wir zum Saisonstart eher 
mit einem Abstieg ge-rech-

net. Umso positiver ist das 
Ergebnis.

In der Bezirksliga kam es 
zum erwarteten Endstand. 
Mit drei Mannschaften 
gestartet, belegten wir am 
Ende die Plätze zwei bis vier.  
Der SV Koblenz 03/25 
war dann doch zu stark und 
nicht zu stoppen. Sicherlich 
hätte man auf dem Papier 

aus diesen drei 
Mannschaften eine 
formen können, die 
größere Aufstiegs-
chancen gehabt hätte. 
Aller-dings beste-
hen die Kerne dieser 
Mannschaften aus 
gewachsenen Struk-
turen, die man nicht 
gern auseinander-
reißt.

Die Ergebnisse im 
Detail können Inter-
essierte über die 
Internetseite des 
Bezirks www.sbrn.de 
erfahren.

Erfolgreiches Team I: Die erste Mannschaft um (von links) L. Stahnecker, K. Mailitis, 
D. Konstantinowskij, J. Eger, A. Melnikov, W. Stahnecker, F. Freise und B. Busov. Es 
fehlt H. Daum.

SCHACH 
 

 
 

Abteilungsleiter 
Lutz Nebe 

Sebastianistr. 7 
56076 Koblenz 

Tel.: 0261/650 14 964 
privat@lutznebe.de 
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Die Schachjugend

Ende März nahmen vier 
unserer Kinder  an der SVR-
Jugend-Mannschaftsmeis-
terschaft 4er-U12 teil und 
errangen den er-sten Platz. 
Sie spielten in der Beset-
zung Mathias Riedel, Bene-
dikt Weber, Alex Sizov und 
Nikita Kirsch.

Im Mannschaftsspielbetrieb 
der Erwachsenen waren wir 
wie in den letzten Jahren 
mit einer Jugend- und einer 
Kindermann-schaft vertre-
ten. Unsere 8., die Jugend-
mannschaft, wurde in der 
B-Klasse Erster und steigt in 
die A-Klasse auf. Dort wird es 
aber sehr schwer werden. 
Die Stammbesetzung der 
Mann-schaft lautete Chris-
topher Nebe, Lucas Krämer, 
Henning Lassmann und 
Jonas Lehnen. Die Kinder-
mannschaft wurde Siebte 

von acht teilnehmenden 
Mannschaften.

An der Deutschen Jugend-
Einzelmeisterschaft nahm 
in diesem Jahr mit Ludwig 
Stahnecker leider nur ein 
Spieler teil. Er blieb etwas 
unter seinen Möglichkeiten 
und wurde am Ende 11. von 
30 Teilnehmern.

An der Schülerliga, in 
der Spielstärke und Alter 

begrenzt, also ein Nach-
wuchsmannschaftsturnier, 
nahmen wir mit drei Mann-
schaften teil. Am Ende 
belegte die 1. Mannschaft 
Platz zwei, die 2. Platz fünf 
und die 3. Platz sieben. 
An der Bezirksjugend-Einzel-
meisterschaft im August in 
Mayen werden wir diesmal 
mit knapp 20 Kindern und 
Jugendlichen teilnehmen.

Rolf Graw

Vereinsmeisterschaft 
und Pokal

Hier kam es nach 7 Runden 

zu einem Patt. Valeri und 
Alexander Melnikov waren 
punktgleich, und so musste 
durch einen Stichkampf der 

diesjährige Clubmeis-
ter ermittelt werden. 
Im Duell Vater gegen 
Sohn behielt schließlich 
der Vater die Oberhand, 
und Valeri Melnikov ist 
damit Vereinsmeister 
2011. Herzlichen Glück- 
wunsch!  

Am diesjährigen VfR-SC 
Pokal nahmen 22 
Spieler teil. Hier konnte 
sich unser Jugend-
spieler Ludwig Stahn-
ecker im Blitzfinish 
gegen Dimitri Konstanti-
nowskij durchsetzen. 

Zum Schluss noch eine 
Terminhinweis: Unser 
diesjähriges Sommer-
fest findet am letzten 

Samstag im August statt 
(27. August). 

Lutz Nebe

Erfolgreiches Team II: die zweite Mannschaft um V. Melnikov, A. Bilitza, T. Endres, 
T. Reißig, B. Hardt, A. Bosma, U. Häussler und M. Kessler. Es fehlen R. Denda, N. 
Tominski und D. Vossen.



Hallo liebe Freunde/innen der Skiabteilung,

erst mal die aktuellen Termine, denn auch wenn 
draußen die Sonne scheint, gibt es in der Skiabteilung 
Aktivi-täten. Am Dienstag, 2. August, findet unser be-
liebter Walking-Treff mit Peter ab 18.30 Uhr ab dem 
Parkplatz Remstecken statt. Danach genießen wir 
die letzten Sonnenstrahlen auf der Terrasse unseres 
Vereinsheims. Los geht es mit der Hallensasion und 
den Übungsstunden am 9. August ab 20 Uhr in 
der Turnhalle des Schulsportzentrums Karthause.
Weiterhin wünsche ich Euch gute Erhol-
ung in den Sommermonaten und hoffe, 
dass ihr alle gesund zur ersten Übungs- 
stunde nach den Ferien am 9. August kommt.

Dieter Jahn
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ANZEIGE

Grenzenloser Jubel. 
Mit Energie von der EVM.

Die EVM Jubel-Ratsche gibt’s in 
jedem EVM-Kundenzentrum.
Einfach Anzeige ausschneiden, mitnehmen und 
die Jubel-Ratsche abholen. Vorrat ist begrenzt.
Abbildung ähnlich.

Als Partner des Sports unterstützen wir auch Sie: mit der EVM Jubel-Ratsche. Das Ziel unseres Engage-
ments: gemeinsam noch erfolgreicher zu werden. Mehr Informationen über die Produkte und Serviceleistungen 
der EVM erhalten Sie unter www.evm.de oder in einem unserer 10 Kundenzentren. 

Energieversorgung Mittelrhein GmbH ·  Ludwig-Erhard-Straße 8 ·  56073 Koblenz ·  Telefon: 0800 3865555 ·  Telefax:  0261 402-487

Wir machen’s Ihnen bequem.

EVMK902-041_A5quer_SW_sport.indd   1 22.10.2009   14:08:38 Uhr

ANZEIGE



SPORT-REPORT DES VfR EINTRACHT KOBLENZ e.V.		  AUSGABE 02/11	 SEITE 17

Liebe Tennisfreunde, 

zunächst freue ich mich, 
dass mein Aufruf im letz-
ten Sportreport, Arbeits- 
stunden zu leisten, Früchte 
getragen hat. Im Zeitraum 
Mitgliederversammlung 
bis Saisoneröffnung sind 
weit mehr als 60 Mit-
glieder auf der Anlage 
erschienen und haben 
Hand angelegt. Dies ist 
alles namentlich doku-
mentiert. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. 
Besonders herauszustel-
len möchte ich die 
Blumengruppe, deren fan-
tasievoller Einsatz zur Be-
pflanzung von 99 Kübeln 
führte. Die vom Abteilungs-
leiter dazu beschaffte 
Wassersch lauchro l l e 
ermöglicht ein schnelles 

Gießen und Erhalten der 
Pflanzen. Ebenso wurde 
das Grün zurückgeschnit-
ten und schafft nunmehr 
von der Terrasse aus 
freie Sicht auf den Tennis-
betrieb. Auch das Pflastern 
wurde abgeschlossen, 
und es besteht Wege-
sicherheit. Zu erwähnen ist 
eine Sachspende in Form 
von Sitzbänken durch die 
Apotheke Faßbender im 
Bereich Platz 1. Herzlichen 
Dank geht an alle, die somit 
tatkräftig an der Verbesse-
rung der Anlage mitgewirkt 
haben.

Vor dieser ansehnlichen 
Kulisse waren wir erneut 
attraktiver Austragung-
sort für die Rheinlandmeis-
terschaften. Bei gutem 
Wetter fanden zum Teil 
sehr spannende Wett-
kämpfe statt. Unsere 

Abteilung freut sich über das 
gute Abschneiden von Bernhard 
Niebauer, der bei den Herren 
40 (A-Klasse) Rheinlandmeister 
wurde. Andere Vereinsmitglieder 
kamen zum Teil bis in das Halb-
finale. Ihnen allen Anerkennung für 
die Teilnahme und Ermutigung für 
andere, Turniererfahrung zu sam-
meln.

Die Medenrunde Sommer 2011 
ist abgeschlossen. Hervorzuheben 
sind die Herren 40 (1) C-Klasse, 
die ungeschlagen den Aufstieg in 
die B-Klasse schafften. Im Jugend-
bereich hat die Mannschaft 
Jungen U12 (1) in der A-Klasse 
ungeschlagen den ersten Platz 
erreicht. Beiden Mannschaften 
mit ihren Mannschaftsführern 
Thomas Hürter und Philip Hürter 
dazu unser Glückwunsch – Vater 
und Sohn im Gleichschritt auf 
Erfolgskurs. Ebenso erfolgreich 
waren die Herren 55, die als 
Spielergemeinschaft zusammen 
mit TC Horchheim antraten und 
den Aufstieg in die Rheinlandliga 
schafften.

Spielgemeinschaft mit TC BW Horchheim Herren 55 wieder aufgestie-
gen: Trotz Verlassen der Rheinlandliga beim Tennisverband wegen vorü-
bergehendem Spielermangel trat eine 4er-Mannschaft in der A-Klasse an 
und schaffte es, wieder in die Rheinlandliga aufzusteigen. Herzlichen Glück- 
wunsch!
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Ein besonderes Dankeschön gilt 
den Gastwirten Toli und Costa. 
Sie haben nicht nur das Clubhaus 
in eine Wohlfühloase verwandelt 
(„Terrassenkultur!“), sondern 
waren verlässliche und freund-
liche Wegbegleiter unserer 
Heimmannschaften in der für sie 
arbeitsintensiven Medenrunde. 
Die Mithilfe von Vereinsmitglie-
dern am Bierbrunnen während 
der Rheinlandmeisterschaften 
war insofern Ehrensache. Weiter 
so!

Information: Für das zweite VfR-
Sommerferien-Tennis-Tagescamp 
– vom 01. August bis 05. August 
2011 – sind noch Plätze frei. 
Beschreibung / Leistung siehe 
Sportreport Ausgabe 1. Weitere 
Auskünfte durch den Sportwart 
Werner Kölgen.

Für den Vorstand

Harry Burkhardt

Im Rahmen der Rheinlandmeis-
terschaften fand auf den grünen 
Plätzen ein Kleinfeldturnier der 
Mädchen und Jungen U 7 bis U 9 
statt. In der Hauptrunde Jungen 
U 7 ging unser Neumitglied Rich-
ard Gotzes (7 Jahre) als Sieger 
hervor. Er ist eine Entdeckung und 
Schützling unseres Sportwartes 
Werner Kölgen und wird derzeit 
als Kaderspieler im Tennisver-
band trainiert. Wir beobachten 
mit Interesse seine Weiterent-
wicklung.

Ungeschlagener Gruppensieger: die Mannschaft Jungen U12 (1) – Weiter so! Von links nach rechts: Charvalakis, 
Funk, Baumgart, Kosin, Hürter.
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Abteilungsbericht

Die erste Freizeit-
mannschaft des VfR Ein-
tracht Koblenz hat zwei 
erfolgreiche Spielzeiten 
hinter sich: Nach der 
Meisterschaft und dem 
Erreichen des Pokalfinals 
in der Saison 2009/10 
platzierte sich die 
Mannschaft in der vergan-
genen Saison hinter Meis-
ter TTC Mülheim-Urmitz/
Bahnhof sowie Rot-Weiß 
Koblenz I und II auf dem 
vierten Rang. Zur neuen 
Saison dürfen wir uns 
darüber hinaus über einen 
hochkarätigen Neuzugang 
freuen: Jens Walterschen 
vom TTC Mülheim-Urmitz/
Bahnhof, in den vergan-
genen Jahren immer 
einer der besten Spieler 
der 1. Freizeitklasse, 
wechselt zum VfR. René 
Ringel wird nun unsere 
zweite Mannschaft wes-
entlich verstärken, aber 
sicherlich mehrere Male 
in der ersten Mannschaft, in der 
er in den vergangenen Jahren in 
vielen Partien zu einem Sieg beige-
tragen hat, zum Einsatz kommen. 
Auch wenn man noch abwarten 
muss, wie die anderen Vereine 
ihre Teams aufstellen werden: 
Der VfR Eintracht Koblenz darf in 
der kommenden Saison sicherlich 
zum Favoritenkreis im Kampf 
um die Meisterschaft und den 
Pokalsieg gezählt werden.

Die Aufstellung in der Vorrunde: 
1.	 Fritzer, Fabian
2.	 Walterschen, Jens
3.	 Van der Gang, Roberto
4.	 Jellinek, Frank

Die zweite Freizeitmannschaft 
wurde in der Meisterschafts-
saison 2010/2011 in der 7. 
Freizeitstaffel Koblenz/Neuwied 
Staffelsieger. Nach diesem sport-

lichen Erfolg war das von 
uns angestrebte Ziel, der 
Aufstieg in die 6. Freizeit-
staffel, erreicht.
 
Für die Vorrunde 
2011 wurden folgende 
Spieler für den Einsatz 
in der zweiten Freizeit-
mannschaft gemeldet:
 
1. Ringel, René
2. Engler, Achim
3. Jellinek, Helmut
4. Wilcke, Lutz
5. Adrian, Martin
6. Gast, Marcel
7. Sloka, Jarek
 
Nach der tollen letz-
ten Saison ist unsere 
Mannschaft auch in der 
sechsten Freizeitklasse 
einer der Favoriten für 
die Meisterschaft und 
erneuten Aufstieg.
Durch den Zugang von 
René Ringel aus der 
ersten Mannschaft und 
die damit verbundene 
Verstärkung der zweiten 

Mannschaft ist der Aufstieg in die 
fünfte Freizeitklasse ein realist-
isches Ziel.
 
Da wir in der letzten Saison im 
Pokal unser angestrebtes Ziel 
nicht erreichten, haben wir uns 
auch dort in der neuen Saison eini-
ges vorgenommen.
 
Frank Jellinek / Lutz 
Wilcke

ANZEIGE
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Liebe Sportfreunde 
der Turnabteilung!

Es gab für den Salsa-Tanz 
nur eine kurze Episode! 
Obwohl er zunächst auch 
nur zur Einstimmung für 
drei Übungsstunden vorge-
sehen war, hatte ich - zwar 
ganz vorsichtig – an ein län-
geres Angebot in unserer 
Turnabteilung gedacht. 
Doch nun ist es anders 
gekommen, denn viele 
anfänglich da gewesene 
Übungsteilnehmer sind 
nicht mehr erschienen, und 
bei meiner letzten Kontrolle 
waren nur noch drei oder 
vier Teilnehmer anwesend, 
sodass ich den Übungsb-
etrieb beendet habe. Ich 
möchte aber trotzdem 
der Übungsleiterin – Frau 
Tebbe – für ihr Engage-
ment danken!

Es gibt kaum einen von 
mir geschriebenen Be- 
richt, in  dem nicht wieder einmal 

eine Änderung bezüglich Übungs-
leiterin anzumerken wäre. Brigitte 

Winkler steht uns nach den 
Sommerferien nicht mehr 
zur Verfügung, sie tritt 
gewissermaßen zurück ins 
zweite Glied und steht nur 
noch als Vertretung zur 
Verfügung. 

Die neue avisierte Übung-
sleiterin - Irena Wilhelm 
- hat ihre Ausbildung zwar 
erfolgreich beendet, hat 
mir aber abgesagt, weil sie 
sich nun als Urbarerin für 
den TV Urbar entschieden 
hat; Kommentar meiner-
seits überflüssig, denn das 
weiß man doch vorher, 
oder? 

Also, liebe Biggi, auch 
wenn Du nur etwa zwei 
Jahre Deine Damengym-
nastikgruppe geführt hast, 
möchten wir Dir und ganz 
besonders ich Dir für Dein 
Engagement danken und 
hoffen, dass Du uns auch 
als Vertretung - wie ver-

sprochen - zur Verfügung stehst!

Im Gleichschritt aktiv: die Step-Aerobic-Gruppe von Übungsleiterin Ruth Wagner (links). 	   Foto: Claudia Görg
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Am 16. April war auch die Turn-
abteilung am Sternmarsch mit 
zwei Teilnehmern, und zwar dem 
Abteilungsleiter höchstpersönlich 
und Wilfried Drtil aus der Jeder-
manngruppe, beteiligt. Bei schö-
nem Wetter gab es zunächst 
unser Treffen mit einigen Boul-
ern des VfR am Augusta-Denk-
mal, und von dort ging es dann 
zum Deutschen Eck. Hier trafen 
dann sternförmig wohl mehr als  
tausend Teilnehmern aus anderen 
Vereinen vor dem Reiterdenk-
mal und der Bühne zusammen. 
Manfred Gniffke war über das 

zahlreiche Erscheinen aus den 
Koblenzern Vereinen begeistert 
und führte anschließend in seiner 
bekannten lockeren und humori-
gen Art auf der Bühne durch das 
Programm. Übrigens gab es für 
die Teilnehmer am Sternmarsch 
als Dankeschön auch die begehrte 
Eintrittskarte für die BUGA.
Die Jubiläumsfeier der Jedermän-
ner ist nun fest terminiert, sie ist 
am 25. Juni im Vereinsheim und 
wird mit einem Foto dann in der 
nächsten Ausgabe erscheinen.
Nun wünsche ich allen eine erhol-
same Urlaubszeit, sodass jeder 

wieder im August erholt, gestärkt 
und schwungvoll seinen geliebten 
Sport ausüben kann.
Schon jetzt der Hinweis auf den 
Kirmesumzug der Karthause am 
28. August, Treffpunkt wie gehabt, 
und ich wünsche mir eine rege 
Beteiligung; auch ich bin wieder 
mit dem Vereins-Poloshirt dabei!
Die nächste Übungsleiterbespre-
chung mit Abteilungsleiterwahl 
findet am 26. Oktober, 18 Uhr, 
statt (in den Übungsgruppen bitte 
bekannt machen!)

Helmut Skalicky

Flexi-Bar

Der Flexi-Bar (Foto oben) ist das 
ideale Trainingsgerät zur Ver-
besserung der Kraftausdauer. 
Er wird aktiv in Schwingung 
gebracht, sodass seine Vibration 
eine Anspannung und somit ein 
Training der sonst nur schwer zu 
erreichenden Tiefenmuskulatur 
hervorruft. Das richtige Training 
mit dem Flexi-Bar führt außerdem 
unter anderem zu einer Verbesse-
rung der Haltung, zur Festigung 
des Bindegewebes sowie zu 
einer höheren Fettverbrennung. 
Beispielsweise werden in einer 

30-minütigen Trainingseinheit ca. 
351 Kalorien verbrannt. Ein Wert 
zum Vergleich: Beim Joggen (8 
km/h) sind es nur 240 kcal.

Weitere Informationen erhaltet 
Ihr auf der Homepage www.flexi-
bar.com oder bei Simone Müller 
(Tel.: 0261/27680).

ANZEIGE
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       
      

     
    
     
    

      
     

      




 

      

       
      

     





   


   


      



  


  

   


  




  


  

     
       
      

     
     





















      
     
    
     
     
      
     
    

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